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Hochwasserschutz Gottsdorf beauftragt
Wie wichtig eine detaillierte und fun-
dierte Planung bei so einem umfang-
reichen Projekt ist, hat sich – wieder 
einmal – bei der Angebotseröffnung 
für den Hochwasserschutz in Gotts-
dorf gezeigt. 

So wurden insgesamt 7 Angebote ab-
gegeben und zur weiteren Bewertung 
zugelassen. Nach eingehender Prü-
fung durch das Büro Werner Consult 
wurde der Bestbieter – die Bieterge-
meinschaft Teerag Asdag mit einer 
Auftragssumme von € 11.499.877,62 
von der Auftragserteilung in Kenntnis 
gesetzt. Nun haben jene Firmen, die 
auf Grund dieser Entscheidung nicht 
beauftragt wurden, eine 10-tägige 
Einspruchsfrist. Wird die Zuschlags-
entscheidung innerhalb dieser Frist 

nicht beeinsprucht, ist die Auftrags-
erteilung rechtskräftig. Dann können 
seitens der Gemeinde und der Bau-
aufsicht die Baueinleitungsgespräche 
geführt werden. 

Die – wie schon in Persenbeug und 
Hagsdorf – perfekte Vorbereitung hat 
auch große Auswirkungen auf die Ge-
samtkosten des Projektes. Wurden 
die evaluierten Projektskosten auf 
18.000.000,- bis 19.000.000,-- Euro 
geschätzt, belaufen sich nun die 
bisher vergebenen Aufträge auf ca. 
15.200.000,--.  Natürlich können bei 
einem Projekt solchen Ausmaßes im-
mer noch Mehrkosten hinzukommen, 
dennoch zeichnet sich schon jetzt 
eine spürbare Reduzierung der Ko-
sten ab. Einsparungen, die sich bei 

einem Gemeindeanteil von 12,5% an 
den Gesamtkosten merkbar auswir-
ken werden. Nach dem Einleitungs-
gespräch mit allen Auftragsnehmern 
werden wir Sie umgehend über den 
weiteren Ablauf der Arbeiten infor-
mieren. Einerseits durch laufende In-
formationen auf unserer Homepage, 
andererseits durch Infoständer im 
Baubereich sowie durch Infoveran-
staltungen mit den betroffenen An-
rainern. 

Eine gute Nachricht vorab – wäh-
rend der Berufungsfrist wurde von 
den ausgeschiedenen Firmen kein 
Einspruch eingebracht. So konnte 
unmittelbar nach Ablauf der Frist 
der Auftrag an das Bieterkonsortium 
Teerag-Asdag vergeben werden! 
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Werte Gemeindebürger!
Mitten in die Finalisierung der Umbauarbeiten der ASBÖ-Rettungsstelle und der Vorbereitung der 45-Jahr Feier bzw. 
der offiziellen Eröffnung des Zubaues platzte die Meldung, dass der NEF, der gemeinsam mit dem Roten Kreuz in Ybbs 
betrieben wird, mit Jahresende eingestellt werden sollte. Dies hätte – neben einer massiven Verschlechterung der 
so dringend notwendigen raschen Erstversorgung – auch bedeutet, dass auch die Zu- und Umbauarbeiten in diesem 
Umfang unnötig gewesen wären. Gemeinsam mit allen betroffenen Bürgermeistern der Rettungssprengel Ybbs und 
Persenbeug gab es massive Interventionen gegen die geplante Reduzierung der NEF-Standorte in Niederösterreich. 
Dies vor allem deshalb, weil am Standort Ybbs-Persenbeug ausreichend Notärzte sowie ausgebildete Notfallsanitäter 
zur Verfügung stehen. 

Eine Vorgangsweise, die letztendlich zum Erfolg führte – wurde doch wenige Tage später der Weiterbestand des NEF-
Stützpunktes Ybbs-Persenbeug bestätigt. Somit ist auch weiterhin eine rasche und kompetente Ersthilfe im Ernstfall 
sichergestellt. Dennoch wird es weitere Gespräche mit den Entscheidungsträgern geben, damit nicht in weiterer 
Folge der Standort wieder in Frage gestellt wird. 

Positiv ist auch die Entwicklung beim Hochwasserschutzprojekt Gottsdorf. Neben einer entsprechenden Einsparung 
gegenüber den geschätzten Projektskosten konnte der Auftrag an den Bestbieter – ohne Einspruch der anderen Anbie-
ter – ohne weitere Verzögerung bereits vergeben werden. Somit können alle Schritte zu einer raschen Umsetzung in 
die Wege geleitet werden. 

Abschließend darf ich allen einen erholsamen Urlaub und eine schöne Ferienzeit wünschen. 

Ihr Bürgermeister 

Manfred Mitmasser

Aktuelle Berichte, Hinweise, (mehr) Fotos von Veranstaltungen etc. finden Sie auf unser Homepage:
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at
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Höfefest
Ein großartiger Erfolg – dies ist kurz 
umschrieben das Resümee des dies-
jährigen Höfefestes. 

Zurückzuführen vor allem auf das 
tolle Musikprogramm, das von den 
verschiedenen Gruppen dargeboten 
wurde und die kulinarische Beglei-
tung der einfallsreichen „Höfewirte“. 

Doch was wäre die beste Veranstal-
tung ohne ihr Publikum. Und das kam 
wahrlich in „Scharen“ um im Laufe 
des Abends die unterschiedlichsten 
Musikrichtungen von Rock, Jazz, Soul 
über Dialekt-Pop, Acapella, Boogie  

bis hin zu Musikkabarett bei freiem 
Eintritt genießen. 

Ein voller Erfolg für alle Beteiligten, 
sei es für die „Höfewirte“, ohne 
deren Engagement die Umsetzung 
dieser Veranstaltung nicht möglich 
wäre,  aber auch für die Gemeinde 
als Veranstalter.

Ein Dankeschön nochmals an den Ver-
ein V.U.N.K., der Freiwilligen Feuer-
wehr Persenbeug, dem Sportverein 
Gottsdorf-Marbach-Persenbeug, dem 
Musikverein Persenbeug-Gottsdorf – 
Hofamt Priel, dem ASBÖ Persenbeug, 

dem UFC Gottsdorf, Gerhard und Ilse 
Böhm sowie der Familie Prohaska 
(Pächter GH Winkler). 

Bedanken möchten wir uns aber vor 
allem auch bei jenen Hofbesitzern, 
die uns ihre schönen Innenhöfe für 
diese Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt haben und bei unserem treu-
en Publikum für den tollen Besuch. 

Der Verein V.U.N.K. hat auch heu-
er wieder den Reinerlös des Hofes 
einem Kinderheim in der Ukraine und 
dem Verein „UTE BOCK“ zur Verfü-
gung gestellt. 
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Bereits zum 3. Mal veranstalteten die Nibelungengaugemeinden das Donau-Bike-Event. In den 6 Gemeinden Per-
senbeug-Gottsdorf, Marbach, Klein Pöchlarn, Pöchlarn, Krummnußbaum und Ybbs gab es die unterschiedlichsten 
Angebote rund um das Thema „Rad im Alltag“. Die Strecke (25 km Rundkurs) konnte für Familien durch die Radfähre 
Marbach (ganztägig kostenlos) verkürzt werden.

Es gab weder Startgeld noch Kontrollstellen, wer jedoch mindestens 3 Stationen schaffte, konnte an einem Gewinn-
spiel mit tollen Preisen teilnehmen. Neben diversen kulinarischen Angeboten gab es Geschicklichkeitsparcours, Fahr-
radausstellung div. Firmen, BMX-Vorführungen, verrückte und historische Räder, alles rund ums Thema Elektrofahrrad 
bzw. E-Mobilität, sowie Sicherheitschecks. 
 
In Persenbeug kümmerten sich die Naturfreunde an der Donaulände ums leibliche Wohl und betreuten einen Geschick-
lichkeitsrundkurs. Weiters standen Elektrofahrräder (Fa. ATZ Petzenkirchen) und Seqways (Raika Leasing) kostenlos 
zum Probieren bereit. Offiziell eröffnet wurde die Veranstaltung wieder von den Kindern der Volksschule Persenbeug 
mit einem Luftballonstart. 

Donau-Bike-Event
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Bauernroas in Persenbeug-Gottsdorf

Die Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf und die Landwirte der Re-
gion luden am Pfingstsonntag zum 3. 
Mal zu einer kulinarischen Wande-
rung von Hof zu Hof ein. 

Gleichzeitig fand das „Wanderope-
ning Weitwanderweg  Nibelungen-
gau“ statt, zudem die Destination 
Donau gemeinsam mit den Gemein-
den aus dem Nibelungengau geladen 
hatte. 

Bereits beim Start an der Donaulände 
wurden die zahlreichen Gäste bestens 
von der Landjugend mit bäuerlichen 
Schmankerln, wie heißen Würsten 
und Aufstrichbroten, verwöhnt. Nach 
der ersten Stärkung führte die ca. 10 

km lange Wanderung über den Sonn-
wendbühel und die Teichstraße zur 
ersten der 4 „Einkehrstationen“, zur 
Familie Pöcksteiner, die mit hausge-
machtem Leberkäse  aufwartete. Von 
dort ging es weiter über Rottenhof 
zum Naturfreundestein und nach-
folgend weiter über Metzling nach 
Gottsdorf, wo Familie Köck die Wan-
derer mit verschiedensten Mehlspei-
sen, Kaffee und einer Weinbar erwar-
tete. 
Die nächste Station befand sich auf 
der Heide, bei Familie Niebler, die 
mit Schafkäsevariationen und Aufstri-
chen ihren Hof präsentierte. Nach ei-
ner weiteren kurzen Etappe luden die 
Familien Elser/Leeb zum gemütlichen 
Verweilen bei Saumeisen, Kartoffel-

spiralen und „Sausemmeln“ ein.

In Hagsdorf konnte Bgm. Manfred 
Mitmasser – in Anwesenheit von ei-
nigen Bürgermeisterkollegen aus der 
Region – den Weitwanderweg Nibe-
lungengau sowie die lokalen Strecken 
der Bewegungsarena offiziell eröff-
nen. Dann ging es wieder zum Ziel 
nach Persenbeug zurück.

Ein Dankeschön an die zahlreichen 
Gäste und natürlich an die teilneh-
menden Landwirte für die köstliche 
Bewirtung mit heimischen Speziali-
täten sowie dem „Musikantenstamm-
tisch“, der wieder für die musika-
lische Umrahmung und Unterhaltung 
sorgte.
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Der Bereich rund um das Ybbser Tor 
an der Donaulände hat sich einerseits 
als beliebter Treffpunkt der Jugend 
etabliert, andererseits frequentieren 
vor allem am Wochenende viele Spa-
ziergänger die Donaulände in Persen-
beug. 

Weiters ist dieser Bereich auch Aus-

gangspunkt für die lokalen Wander-, 
Lauf- und Walkingstrecken in unserer 
Gemeinde, die im Zuge der Umset-
zung des Projektes „Bewegungsarena 
Nibelungengau“ geschaffen wurden. 

Um diesen Tatsachen Rechnung zu tra-
gen, haben wir uns entschlossen, ent-
sprechende zusätzliche Parkmöglich-

keiten in diesem Bereich zu schaffen 
und Infotafeln etc. in die Gestaltung 
miteinzubeziehen. Von der Fa. Mala-
schofsky wurde der Entwurf unseres 
Architekten Karl Langer, der auch 
für die Gestaltung des Hochwasser-
schutzes zuständig war, umgesetzt. So 
wurde ein ohnehin schon gelungenes 
„Platzerl‘“ ansprechend ausgestaltet. 

Gestaltung rund um´s „Ybbser Tor“
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Trinkwasser
Unser Trinkwasser ist in Ordnung!

Bei der letzten routinemäßigen Überprüfung unserer Wasserversorgungsanlage wurde unserem Trinkwasser wieder 
ein einwandfreies Attest ausgestellt. Weder in chemischer noch in bakterieller Hinsicht gab es Beanstandungen. Alle 
untersuchten Parameter lagen weit unter den Richtwerten bzw. sogar unter den Bestimmungsgrenzen. Beachtlich 
auch der Nitratwert – er lag bei der Untersuchung bei 16 mg/l (Grenzwert 50 mg/l). 
Den detaillierten Untersuchungsbefund finden Sie auf unserer Homepage www.persenbeug-gottsdorf.gv.at 

Schifffahrt Grein oder in die Wachau
Mit dem Schiff nach Grein oder in die Wachau!

Vom 4. Juli bis 29. August können Sie mit der „Kaiserin Elisabeth“ jeden Freitag von Ybbs nach Dürnstein fahren. 
Abfahrt ist um 14.15 h, um 20.30 geht es ab Dürnstein per Bus retour nach Ybbs. Ebenso angeboten wird die beliebte 
Abendfahrt jeden Mittwoch (9. Juli bis 27. August 2014) nach Grein. Tickets für beide Fahrten gibt es bei Herbert 
Renner (Projekt Schifffahrt & Donaugemeinden) unter der Tel. 0676/7610837 bzw. im Vorverkauf im Rathaus in Ybbs).  
Tickets für die Abendschifffahrt nach Grein sind auch am Gemeindeamt Persenbeug-Gottsdorf erhältlich.
Details (Folder) finden Sie auf unserer Homepage!

Semesterticket
Semesterticket – Zuschuss beantragen!

Studierende mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, die als ordentliche Hörer/innen an einer 
  
• Öffentlichen Universität
• Privatuniversität
• Fachhochschule oder
• Pädagogischen Hochschule

inskribiert sind, erhalten vom Land Niederösterreich (mitfinanziert von der Gemeinde) bis zur Vollendung des 26. 
Lebensjahres pro Semester einen finanziellen Zuschuss, wenn für Fahrten zum oder am Studienort ein öffentliches 
Verkehrsmittel benützt wird. Die Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines anderen EWR-Mitgliedstaates 
ist Voraussetzung. Der Hauptwohnsitz in NÖ muss während des geförderten Zeitraumes (beantragtes Sommer- oder 
Wintersemester), durchgehend aufrechterhalten werden. Die Einreichfrist für das Sommersemester 2014 endet am 
30.09.2014. Förderhöhe: Der finanzielle Zuschuss beträgt die € 50 übersteigenden Kosten des öffentlichen Verkehrs-
mittels, maximal jedoch € 75 pro Semester.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt oder beim Bürgerservice-Telefon: 02742 / 9005-9005

Kindergartenbus
Kindergartenbus vor dem Aus?

Auf Grund der zuletzt ständig sinkenden Nachfrage (teilweise nur mehr 1 Kind) stellt sich die Frage nach der Sinnhaf-
tigkeit, den Kindergartenbus weiter zu führen. Entstehen doch durch die Fahrten zum und vom Kindergarten nicht 
unerhebliche Kosten. Auch der Appell der Kindergartendirektorin Herta Prexl doch den Bus zu nutzen, hat zuletzt 
wenig Wirkung gezeigt. Somit zeichnet sich das Ende dieser langjährigen „Institution“ ab, da sich die jährlichen Ko-
sten auf ca. € 9.000,-- belaufen. 

Sollte sich in den kommenden Jahren wieder ein entsprechender Bedarf abzeichnen, steht einer Wiedereinführung 
natürlich nichts im Wege! 
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Liebe Kinder und Jugendliche! 
Wenn Ihr Lust habt, Eure Ferien abwechslungsreicher zu gestalten, Spaß habt Neues zu entdecken - dann seid Ihr beim 
„Ferienspiel“ der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf richtig. 

Wir bieten Euch ein abwechslungsreiches Programm in den kommenden Wochen – natürlich kostenlos. 
Mitzubringen sind nur gute Laune und Spaß an gemeinsamen Unternehmungen!

• MO, 28.07.2014
 
 Kino auf Rädern im Gasthof Böhm 
 17.00 Uhr Gasthof Böhm  
 „Tom Turbo – von 0 auf 11“                                 

• DO, 31.07.2014  
 
 „Action-Day“ mit den Naturfreunden 
 14.00 Uhr Badeteich Gottsdorf 
 Klettern, Bogenschießen, Snake-Line und Beachvolleyball  am Badeteich in Gottsdorf. 
 Das Team der Naturfreunde zeigt Euch wie es geht 

• DI, 05.08.2014  
 
 Chrisu – wie werde ich Feuerwehrmann/frau 
 14.00 Uhr Feuerwehrhaus Gottsdorf 
 Ein spannender Nachmittag mit der Jugendfeuerwehr im Feuerwehrhaus in Gottsdorf 
 und im Anschluss daran eine Bootsfahrt mit dem Feuerwehrboot der FF Persenbeug

• DO, 07.08.2014  
 
 Woher kommt unser Strom? 
 14.00 Uhr Rathausplatz
 Führung durch das Donaukraftwerk Ybbs- Persenbeug. 
 Danach spendiert Euch der Kraftwerksverein ein Eis im Cafe Mariandl 

• DI, 12.08.2014  
 
 Ausflug in den Tierpark Haag 
 13.00 Uhr Parkplatz Gasthof Böhm
 700 Tiere warten im Tierpark auf Euch – dazu ein herrliches Freigelände und ein Abenteuerspielplatz  
 Bus und Eintritt für die Kinder übernimmt die Gemeinde 
 
• DO, 14.08.2014  
 
 „Würmer baden“
 14.00 Uhr Fischergrube
 – die Fischerrunde Gottsdorf lädt ein zum Kinderfischen in die Fischergrube in die Fischergrube Gottsdorf

• SA, 23.08.2014  
 
 Spiel und Spaß! 
 14.00 Uhr Ybbser Tor
 Zum Abschluss der Ferienspiele geht´s an die Donaulände. 
 Verbringt einen abwechslungsreichen Nachmittag mit der FF Persenbeug, dem ASBÖ Persenbeug    
 und den Kinderfreunden – zum gemütlichen Ausklang mit Lagerfeuer und Grillen sind auch die 
 Eltern herzlich eingeladen!  

Anmeldung zur Busfahrt in den Tierpark Haag bis spätestens 04.08.2014 am Gemeindeamt 
(Tel. 52206, gemeinde@persenbeug-gottsdorf.at)  
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Neue Mittelschule Persenbeug aktiv
Sicherheitstag

In der letzten Schulwoche fand in 
der NNÖMS/ HS Persenbeug für alle 
Schüler ein Sicherheitstag statt, der 
in Stationen durchgeführt wurde. Der 
Samariterbund, die Freiwillige Feu-
erwehr und der Zivilschutzverband 
informierten die Schüler anhand 
praktischer Beispiele zum Thema Si-
cherheit.

Kunstprojekt

Der Maler Uwe Tisch arbeitete im 
Rahmen des Viertelfestivals an 4 Vor-
mittagen mit den SchülerInnen der 
ersten Klassen an Acrylbildern, von 
denen eine Auswahl zum Abschluss 

auf einem Kalender gedruckt wur-
de. Dieser Kalender wurde von der 
Druckerei Sandler aus Marbach her-
gestellt und kann an der NNÖMS Per-
senbeug erworben werden.

Schulfest

Am 25.06. fand in der NNÖMS ein 
Schulfest statt, das sehr gut besucht 
war und den Zuschauern einen Quer-
schnitt durch die Aktivitäten dieses 
Schuljahres gab.

Schüler präsentierten ihre Werke, 
die im Kunstprojekt mit dem Maler 
Uwe Tisch entstanden waren, zeigten 
beim „Jahrmarkt der Fähigkeiten“ 
ihre Projekte, an denen sie selbst-

ständig gearbeitet hatten und boten 
Tänze, Musikstücke, Sketches und 
vieles mehr. 

Es gab eine Erste Hilfe- Vorführung 
und anschließend einen Schulrund-
gang, bei dem die Besucher einen 
Einblick in den Schulalltag bekamen. 
Der Elternverein sorgte für das leib-
liche Wohl der Besucher, und die zahl-
reichen Ehrengäste mit BSI Dr. Wolf-
gang Schweiger an der Spitze zeigten 
sich begeistert von dem reichhaltigen 
und abwechslungsreichen Programm. 
Ein Dankeschön auch an die Vertreter 
der heimischen Wirtschaft aus den 
Mitgliedsgemeinden, die durch Spen-
den den Ankauf von Notebooks für 
den Unterricht ermöglichten. 
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Eva Wurzer Oberschulrätin
Am 18. Juni wurde in der Volksschu-
le Persenbeug an Frau Direktorin Eva 
Wurzer für ihr besonderes Engage-
ment im Schuldienst und auf Grund 
ihrer Verdienste für das NÖ. Schul-
wesen der Titel  „Oberschulrätin“ 
verliehen. Bezirksschulinspektor Dr. 
Wolfgang Schweiger überreichte in 
Vertretung des Bezirkshauptmannes 
das Dekret und hob in seiner Rede die 
umsichtige Arbeit von Frau Direktorin 
Eva Wurzer hervor. 

Bgm. Manfred Mitmasser erwähnte 
in seiner Rede als Obmann der 
Volksschulgemeinde Persenbeug be-

sonders die gute Zusammenarbeit 
zwischen der Schule und der Volks-
schulgemeinde und Obmann-Stell-
vertreter Bgm. Friedrich Buchberger 
bedankte sich bei der Direktorin für 
Ihren besonderen Einsatz in der Schu-
le. Im Anschluss überreichten sie von 
der Volksschulgemeinde als „Danke-
schön“ einen Reisegutschein.

Die Kinder umrahmten den Festakt 
mit fröhlichem Gesang, Akrobatik 
und Tanz und banden die Direktorin 
in ihre Darbietungen mit ein. Auch 
Dir. Johann Forsthofer bedankte sich 
als Obmann des Dienststellenaus-

schusses bei der „Oberschulrätin“ für 
ihre langjährige Mitarbeit.

Sichtlich gerührt, bedankte sich die 
„frischgebackene Oberschulrätin“ 
bei allen Kolleginnen, besonders 
aber bei den Kindern für die Gestal-
tung der Feierstunde. Ein besonderer 
Dank erging auch an die Organisato-
rinnen der Feier, Frau VOL Heidi Ai-
chinger und Frau VOL Maria Grimm, 
die auch durchs Programm führten. 
Abschließend überreichten die Kol-
leginnen der Volksschule Persenbeug 
an Ihre „Chefin“ einen Gartenzwerg 
und ebenfalls einen Reisegutschein. 
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VS Persenbeug schreibt Fußballgeschichte
Die Schüler der 3. und 4. Klassen 
der VS Persenbeug gewinnen den 
Mike Cup

Die Spannung war groß, als die Schü-
ler dieses Jahr zum Mike Cup des Be-
zirkes Melk fuhren. Gemeinsam mit 
ihren Klassenkameraden und –innen, 

die als Fan- Club fungierten, nahmen 
sie sich vor, dieses Jahr bei den Spie-
len alles zu geben.

Der Glaube daran und der Einsatz war 
so groß, dass die Schüler tatsächlich 
den Mike Cup gewannen und somit 
Bezirkssieger wurden.

Sie durften deshalb auch dabei sein, 
um um den Sieg in der Region Most-
viertel zu spielen.

Es waren starke Gegner dabei, trotz 
allem konnte sich unsere Mannschaft 
den sicheren 3.Platz erkämpfen.
Wir gratulieren recht herzlich!

Die Volksschule macht Zeitung
Die 4.Klassen der VS Persenbeug 
kreierten gemeinsam eine Schüler-
zeitung

Die 4a und die 4b Klasse der VS Per-
senbeug gestalteten im Zuge des 
Deutsch-Unterrichts gemeinsam eine 
Schülerzeitung mit ihren Lehrerinnen 
Natascha Graf, Helga Zöchbauer und 
Monika Fahrnberger.

Im Mittelpunkt der Inhalte standen 
die gemeinsamen Erlebnisse der letz-
ten vier Volksschuljahre. Die Schüler 
beschrieben Ausflüge, Schulveran-
staltungen, Projekte und Unterrichts-
stunden.

Auch künstlerisch waren einige tätig, 
indem sie sich selbst und ihre Lehre-
rinnen darstellten und beschrieben.

Die Schülerzeitung wurde verkauft 
und den Erlös konnten die Schüler für 
ihren Abschlussausflug am Buchen-
berg verwenden.

Auch die anderen Schüler hatten ihre 
Freude an der Zeitung, da es auch ein 
preisgekröntes Rätsel darin zu lösen 
gab. Die Sieger wurden in der letzten 
Schulwoche belohnt.
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Radland NÖ – Besuch der Bürgermeister
Die Bürgermeister Manfred Mitmasser und Friedrich Buchberger der beiden Gemeinden Persenbeug-Gottsdorf und 
Hofamt Priel spendeten im Zuge der bestandenen Radfahrprüfung für alle 4-Klassler ein Radland NÖ T-Shirt und einen 
NÖ Helm.

Mit Pfeil und Bogen 
...sind zeit kurzem die Naturfreunde unterwegs. 
Federführend für die neue Sektion „Bogenschie-
ßen“ ist Herr Leopold Böhm und die Familie Wie-
selmayer, die diesen Sport seit längerem ausüben 
und dieses neue Freizeitangebot initiiert haben. 
Gab es schon bisher die Möglichkeit am Badeteich, 
sich mit dieser Sportart zu beschäftigen, so bietet 
sich nun der neue Einschussplatz im rückwärtigen 
Teil des Badeteichparkplatzes als Übungsgelände 
an. Scheiben in unterschiedlichster Distanz sowie 
einige 3D Tiere stehen als Ziele zur Verfügung. Die 
Ausrüstung kann unter der Tel.: 0664 / 73 630 303  
bei Josef Wieselmayer ausgeborgt werden. 

Die ersten Kurse mit insgesamt 15 Kindern wa-
ren bereits ein voller Erfolg. Sowie eine „Schul-
abschluss – Veranstaltung“ mit Kindern und ihren 
Eltern wurde begleitet. Alle Teilnehmer waren mit 
Begeisterung dabei. 

Die nächsten Kurse für Kinder und separate Kurse 
für Erwachsene sind für den Herbst 2014 geplant. 
Für weitere Anfragen ist die Sektion unter der Mai-
ladresse : bogenmurmel@gmx.at erreichbar. 
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Kino auf Rädern
Am 28. Und 29. Juli 2014 ist wieder das „Kino auf Rädern“ in Persenbeug zu Gast. Im Gasthof Böhm gibt es den Kin-
derfilm „Tom Turbo – von 0 auf 11“ bei freiem Eintritt (im Rahmen der Ferienspiele der Gemeinde), abends werden 
die beiden Filme „Das finstere Tal“ und „Der Teufelsgeiger“ gezeigt (Eintritt € 5,--). Gerhard und Ilse Böhm werden 
die Vorführungen „kulinarisch umrahmen“ und Sie mit Speis und Trank verwöhnen. 
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Soziales Persenbeug

Vortrag „Haut- und Aromapflege“

Am Mittwoch, 23. April 2014 fand im-
Gasthof Böhm ein Vortrag zum Thema 
„Haut- und Aromapflege“ statt. Frau 
Andrea Olbrich (NÖ Hilfswerk) trug 
zum Thema vor und lud im Anschluss 
zu einer Fragerunde ein.

Säuberungsaktion Hagsdorf

Am 26. April veranstaltete der Verein 
Soziales Persenbeug-Gottsdorf eine 
Müllsammelaktion in Hagsdorf. Ganz 
unter dem Motto „Gemeinsam für 
ein sauberes Hagsdorf - Wir säubern 
unsere Scheib‘n“ wurden alle Ein-
wohner der Gemeinde Persenbeug-
Gottsdorf, und insbesondere der 
Katastralgemeinde Hagsdorf, dazu 
eingeladen einen Tag lang die Do-
naulände in Hagsdorf zu reinigen.
Die Helfer - von den Jüngsten bis zu 
den Älteren - trafen sich um 9 Uhr 
morgens, darunter auch tatkräftige 
Unterstützung aus Persenbeug und 
Gottsdorf. In zwei Gruppen geteilt, 
wurde entlang der Donau der Müll - 
der Großteils im Vorjahr vom Hoch-
wasser angeschwemmt wurde - ent-
sorgt.

Anschließend an die Säuberungsakti-
on gab es noch ein gemütliches Zu-
sammensein mit einer Jause, die von 
SPÖ und ÖVP gesponsert wurde. Für 
die Teilnahme erhielt jeder Helfer 
ein kleines Dankeschön vom Verein, 
diese wurden von der Sparkasse zur 
Verfügung gestellt.

Obmann des Vereins, Vizebürger-
meister von Persenbeug-Gottsdorf 
Gerhard Leeb zur erfolgreichen Ver-
anstaltung: „Es war eine gelungene 
Aktion bei der alle Generationen zu-
sammenhalfen um einen kleinen Teil 
unserer Natur zu säubern.“

Aufgrund des zahlreichen Erschei-
nens und Interesses der Einwohner 
unserer Gemeinde, wird überlegt die 
Aktion im folgenden Jahr auf die gan-
ze Gemeinde auszuweiten.

Vortrag Lagerungstechniken

Am Mittwoch den 25.Juni 2014 fand 
der Vortrag „Heben, Tragen und La-
gern Pflegebedürftiger“ statt. Herr 
DGKPFL Gerhard Lindenhofer von der 
Schule für psychiatrische Gesund-
heits-u. Krankenpflege in Ybbs zeigte 

in Theorie und Praxis  Lagerungstech-
niken für ein ergonomisches kreuz-
schonendes Lagern Pflegebedürftiger.

Zukünftige Aktivitäten

17. September 2014 18 Uhr:  
Gedächnistrainig - man ist immer so 
alt wie man sich selbst macht und 
fühlt! Powerpointpräsentation/Vor-
trag zum Thema Gedächnistraining 
inklusive Verteilung von möglichen 
Übungsbeispielen aus der Praxis. 
Vortragende: DGKS Ilse Lenk, Regio-
nalleitung Mostviertel
 
19. November 2014 18 Uhr:     
Barrierefreies Wohnen in den eigenen 
4  Wänden Powerpointpräsentation/
Vortrag zum Thema barrierefreies 
Wohnen zu Hause.
Vortragende: DGKS Ilse Lenk, Regio-
nalleitung Mostviertel

Kontakt

Obmann Gerhard Leeb, 
gerhard.leeb@radler-leeb.at, 
0664/9225347
www.soziales-persenbeug-gottsdorf.at
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Appell an Hundebesitzer 
Ein Appell eines Hauseigentümers an alle Hundebesitzer!
Werte Damen und Herren!

Als Hundeliebhaber wollen wir unsere Hunde nicht missen, 
jedoch dürfte Vielen (auch mir) nicht die ordnungsgemäße 
Haltung bewusst sein. 
Es ist schon ärgerlich wenn Hundekot im Vorgarten hinterlas-
sen wird, die meisten Vorgärten gehören sogar der Gemein-
de, wir als Hauseigentümer pflegen diese und können uns mit 
diesen Hinterlassenschaften „vergnügen“. 

Wenn dann Hundekot noch vor der Haustür ist lässt das auf 
freilaufende Hunde schließen, es wird ja hoffentlich kein 
Hundehalter seinen Hund vor die Haustüre begleiten. 
Ich denke dass ein Artikel über die Gepflogenheiten und 
Richtlinien in unserer Gemeinde wieder sehr hilfreich sein 
könnte. 

Ein Gemeindebürger!

Ein Appell den wir gerne veröffentlichen, dem wir uns auch 
anschließen. Auch wir würden uns wünschen, dass die auf-
gestellten Sackerlspender mehr in Anspruch genommen wer-
den, dass sie ihre Lieblinge von den Kinderspielplätzen fern-
halten und dass vor allem jene Bereiche die von Landwirten 
gepflegt werden „trümmerlfrei“ bleiben – auch die Kühe ha-
ben mit dieser „Zuspeise“ keine rechte Freude! 

Jugendtickets
Jugendtickets: 
Top-Mobilitätsangebote für Schüle-
rInnen und Lehrlinge 

Die Jugendtickets haben vor 2 Jah-
ren das alte System der Schüler- und 
Lehrlingsfreifahrt in Wien, Niederö-
sterreich und dem Burgenland ab-
gelöst. Heute besitzen bereits über 
320.000 Jugendliche ein Jugendti-
cket. 

Insbesondere das Top-Jugendticket 
wird gerne genutzt, denn es gilt ohne 
Einschränkung auf allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln in allen drei Bundes-
ländern – auch in den Ferien. Damit 
stehen den jungen Menschen Bus und 
Bahn nicht nur für den Weg zur Schu-
le oder Lehrstelle zu Verfügung, auch 
viele Aktivitäten in der Freizeit, Aus-
flüge oder Besuche sind damit sicher, 
umweltfreundlich und sensationell 
preisgünstig möglich. 
Jugendtickets können von Schüle-
rInnen und Lehrlingen unter 24 Jah-
ren genutzt werden.

Überall gültig

Mit dem Top-Jugendticket um € 60 
können alle im Verkehrsverbund ver-
kehrenden Busse und Bahnen benützt 
werden. Dazu gehören nicht nur die 
ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus 
oder Dr. Richard, sondern auch alle 
kleineren Bus- und Bahn-Unterneh-
men sowie Stadtverkehre oder Wie-
selbusse. Es gibt nur wenige Ausnah-
men, wie etwa touristische Angebote 
oder die private WESTbahn. Damit 
steht ein riesiges Verkehrsnetz an al-
len Tagen des Jahres – auch in den 
Ferien – zur Verfügung und es gibt 
kaum einen Ort, den man mit dem 
Top-Jugendticket nicht erreichen 
kann. Das Jugendticket um € 19,60 
hingegen gilt für Fahrten mit den be-
nötigten Öffis zwischen Hauptwohn-
sitz und Schule bzw. Lehrstelle.

Vielerorts erhältlich 

Die Jugendtickets für das neue Schul-
jahr kann man ab 18. August 2014 in 

Postfilialen und bei teilnehmenden 
Post Partnern in Niederösterreich 
und dem Burgenland, bei Vorver-
kaufsstellen und Ticket-Automaten 
der Wiener Linien oder im VOR-Ser-
viceCenter am Westbahnhof in Wien 
kaufen. Im Online-Ticketshop auf 
shop.wienerlinien.at stehen die neu-
en Tickets schon seit Anfang Juni zur 
Verfügung. Tickets die online gekauft 
wurden, sind gegen Verlust gesichert 
und können beliebig oft neu ausge-
druckt oder auf das Handy geladen 
werden.

Einfach umsteigen

Wer ein Jugendticket besitzt, kann 
jederzeit gegen Aufzahlung von 
€ 40,40 auf das Top-Jugendticket 
umsteigen. Auch für das Schuljahr 
2013/2014 ist das noch bis zum 18. 
August möglich und kann sich bezahlt 
machen, denn in den Sommerferien 
gibt es viele attraktive Ziele in Wien, 
Niederösterreich und dem Burgen-
land zu entdecken.

Immo-Team

07472/646 80
www.remax-immoteam.at

Amstetten
Wieselburg 

Melk

Ihr Immobilienmakler 
im südlichen Waldviertel

Franz Kirchner
0664/735 69 992

Wir verkaufen 
auch Ihre 
Immobilie zum
bestmöglichen Preis!
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www.samariterbund.net

24 STUNDEN AM TAG
7 TAGE DIE WOCHE

365 TAGE IM JAHR 
Hilfe von mensch zu mensch seit 45 Jahren! 

45 JaHre SamarITerBUND PerSeNBeUg 
& eröffNUNg DeS ZUBaUS

Programm:
� 9:00 Uhr: feldmesse 
� anschließend festakt
� frühschoppen mit „Wolfgang und antonia“
� 13:30 Uhr: Vorführung der rettungshundestaffel 

ebreichsdorf

� Besichtigung der Dienststelle sowie der 
rettungsautos und Notarzteinsatzfahrzeug

� Vorstellung der Jugendgruppe
� Zeltbetrieb

31. 08. 2014 FüR SpEIS UND  
TRANk IST GESORGT.
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Werte Gemeindebürger von Per-
senbeug – Gottsdorf. Mit diesem 
Bericht, wollen wir Ihnen einen  
Einblick über die Aktivitäten des 
ersten  Halbjahres 2014 der Feuer-
wehr Gottsdorf übermitteln.

Auch heuer war das erste Halbjahr 
sehr arbeitsreich, so musste  bis dato 
zu 15 Technischen Einsätzen und 3 
Brandeinsätzen ausgerückt werden. 
Neben den Einsätzen, Übungen, 
Schulungen und sonstige Aktivitäten 
wurde von Jänner bis Mai fleißig an 
der Sanierung  der Hochwasserschä-
den im Feuerwehrhaus  gearbeitet. 
Diese Arbeiten konnten größtenteils  
fertig gestellt werden, sodass nach 
rund einem Jahr unser Feuerwe-
haus wieder vollständig einsatzbe-
reit ist. Ein herzliches Dankeschön 

an alle Feuerwehrkameraden/innen 
und freiwilligen Helfer/innen für 
die unentgeltlich geleisteten Stun-
den (Rund 1100 Stunden !!!). Eben-
falls ein Dankeschön an alle Firmen 
für die gute Zusammenarbeit sowie 
bei der  Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf für die finanzielle Unter-
stützung. 

Von 23. – 25. Mai fand unser traditi-
onelles Zeltfest statt. Auf Grund des 
schönen Wetters konnten wir heuer 
über 4000 Besucher zählen, sodass 
diese Veranstaltung wieder ein tol-
ler Erfolg war. Der Reingewinn dieses 
Festes wurde für die Anschaffung un-
seres  neuen Versorgungsfahrzeuges 
verwendet.  Die Marktgemeinde Per-
senbeug-Gottsdorf hat uns bei dieser 
Anschaffung ebenfalls finanziell un-

terstützt. Das neue Versorgungsfahr-
zeug wurde am Sonntag im Zuge der 
Feldmesse durch unseren Feuerwehr-
kurat Mag. Jan Skrzypek eingeweiht 
und offiziell in den Dienst gestellt. 
Die Patenschaft für das neue Fahr-
zeug übernahm Frau Anna Elisabeth 
Leeb.  

Im Rahmen des Frühschoppens am 
Sonntag konnten wir  auch 30 Jah-
re Feuerwehrjugend Gottsdorf  fei-
ern. In einem kurzen Festakt wurden 
die Leistungen der Feuerwehrju-
gend sowie die der Jugendbetreuer 
gewürdigt. Weiters wurde dem 
einstigen Gründungskommando der 
Jugendfeuerwehr unter EOBI Wal-
ter Schöller, EBI Friedrich Wiehalm 

Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf
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und dem damaligem Verwalter Karl 
Kammleitner als Dank und Aner-
kennung eine Statue des Hl. Florian 
überreicht. Die Kids erhielten zur Er-
innerung ein Gruppenfoto. Die Feu-
erwehrjugend ist ein ganz wichtiger 
Bestandteil im Feuerwehrwesen. Es 
sichert den Nachwuchs in unseren 
Feuerwehren.  

Im Zuge des Abschnittsleistungsbe-
werbes Ende Mai in Obererla wurde  
EHBM Schwaiger Engelbert für 40 Jah-
re und HBM Birbaumer Christian für 25 
Jahre verdienstvolle Tätigkeit  in der 
Freiwilligen Feuerwehr ausgezeich-
net.          HLM Maresch Johann erhielt 
das Verdienstabzeichen 3. Klasse des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes.

Die Kameraden/innen der Feuerwehr 

Gottsdorf gratulieren recht herzlich 
zu den erhaltenen Auszeichnungen!

Anfang Juni wurde seitens der Feuer-
wehr Gottsdorf ein gebrauchter Ford 
Galaxy sehr günstig angekauft und 
zu einem Kommandofahrzeug umge-
baut. Das neue Einsatzfahrzeug dient 
zum Transport der Mannschaft an die 
Einsatzstelle sowie zu Erkundungs-
fahrten des Einsatzleiters bei größe-
ren Einsätzen. (z.B. Hochwasser) 

Weiters wird dieses Fahrzeug für über-
regionale Besprechungstermine, zum 
Besuch der Landesfeuerwehrschule in 
Tulln, diverse Ausbildungs sowie Be-
sorgungsfahrten genutzt. Aus diesem 
Grund können dann einsatztaktisch 
wichtige Fahrzeuge zur Einsatzbereit-
schaft im Feuerwehrhaus verbleiben. 

Für den sicheren Transport der Feuer-
wehrjugend   wird  dieses neue Fahr-
zeug  ebenfalls  verwendet.

Abschließend möchte sich die FF-
Gottsdorf bei Ihnen, geschätzte Be-
völkerung, bei der Gemeinde, bei al-
len Sponsoren für die Unterstützung, 
sowie für die gute Zusammenarbeit 
mit der FF–Persenbeug, allen wei-
teren Nachbarfeuerwehren und Ver-
einen unserer Gemeinde recht herz-
lich bedanken.

Weitere Informationen über Übungen, 
Einsätze und sonstige Aktivitäten 
werden wir in der nächsten Ausgabe 
zu Jahresende berichten.
 
Ihre Feuerwehr Gottsdorf
Günter Schachenhofer, OBI

Anfang Mai wurde die jährliche Floria-
nifeier in Persenbeug, passenderwei-
se in der Florianikapelle abgehalten. 
Unter der Leitung von Feuerwehrku-
rat und Pfarrer Mag. Jan SKRZYPEK, 
festlich begleitet vom Musikverein 
Persenbeug-Gottsdorf - Hofamt Pri-
el, feierten die Wehren Gottsdorf, 
Persenbeug und Weins-Ysperdorf ihr 
traditionelles Fest.

An Ehrengästen war natürlich auch 
kein Mangel. So wohnten neben den 
zahlreichen Besuchern Abschnittsfeu-
erwehrkommandant-Stv. ABI Anton 
JAUNECKER, Unterabschnittskom-

mandant HBI Rudolf LÖFFL, EVI Josef 
PÖCKSTEINER, EABI Adolf RIEGLER 
sowie von der Marktgemeinde Per-
senbeug-Gottsdorf, Bürgermeister 
Manfred MITMASSER, Vzbgm. Gerhard 
LEEB und von der Gemeinde Hofamt 
Priel Bürgermeister Friedrich BUCH-
BERGER den Feierlichkeiten bei.
Nach der Messe wurde das neue Ver-
sorgungsfahrzeug der FF-Persenbeug 
von Pfarrer Jan Skrzypek gesegnet. 
Dieses soll vor allem im Hochwasser-
fall als auch im Brandfall bei Notwen-
digkeit des Atemschutzkompressors 
den entscheidenden Vorteil liefern.
Die Patenschaft für das Fahrzeug 

übernahm Frau Monika FISCHL.

Hocherfreut war die FF-Persenbeug 
über neuerlichen Zuwachs. So konn-
ten gleich 5 Mitglieder zum Dienst am 
Nächsten angelobt werden.  Hierbei 
handelt es sich um Dolores BIGONSKI,  
Joachim FEHRINGER, Roman FRÜH-
AUF, Clemens PICHLER und Patrik PO-
SCHENREITHER.

FF-Persenbeug    
www.ff-persenbeug.at

Florianifeier in Persenbeug
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SOMA mobil
Eine gute Sache wird mobil – der 
SOMA Mostviertel mobil steht in den 
Startlöchern

Der SOMA Mostviertel mobil nimmt 
am 1. Juli den Betrieb auf. Mit den 
beiden Verkaufswägen sind die 15 
MitarbeiterInnen dann in insgesamt 
21 Gemeinden unterwegs. Ein Grund 
zum Feiern: Am 20. Juni wurde der 
SOMA Mostviertel mobil unter Anwe-
senheit vieler Ehrengäste präsen-
tiert.

Beide Verkaufswägen standen zur 
Besichtigung bereit, wurden von den 
Taufpaten Manuela und Mag. Josef 
Pöschl getauft und von Mag. Herbert 
Reisinger gesegnet. Zahlreiche Gäste 
lauschten den Festreden von Frau  
Mag.a Marion Carmann (GF-Stv. AMS 
Niederösterreich) und Herrn LH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka (Land  NÖ) 
und der Vorstellung  des neuen SOMA 
Mostviertelteam. 

Zum Abschluss der Präsentation 
des SOMA Mostviertel mobil wurden 
sämtliche BürgermeisterInnen bzw. 
VertreterInnen der Standortgemein-
den auf die Bühne gebeten, wo jeder 
einen Luftballon erhielt. Diese wur-
den dann gemeinsam unter großem 
Beifall los gelassen und auf die Reise 
ins Mostviertel geschickt!

DETAILS ZUM SOMA MOSTVIERTEL 
MOBIL

Ab dem 1. Juli werden unter dem 
Motto „Wir kommen Ihnen entgegen“  
zwei Verkaufswägen für alle SOMA - 
Kundinnen und -Kunden in folgenden 
Gemeinden Halt machen: 
Ardagger, Aschbach-Markt, Böheim-
kirchen, Gresten, Haag, Hainfeld, 
Herzogenburg, Lilienfeld, Mank, Melk, 
Ober-Grafendorf, Persenbeug-Gotts-
dorf, Pöchlarn, Purgstall an der Er-
lauf, Seitenstetten, St. Leonhard am 
Forst, St. Valentin, Steinakirchen am 
Forst, Traisen, Waidhofen an der Ybbs 
und Ybbsitz.
Der Fahrplan, sowie Informationen, 
wie man einen Einkaufspass erhält, 
können auf der Homepage www.soma-
noe.at jederzeit abgerufen werden.

Zentrale  und Lager befinden sich in 
der Wagmeisterstraße 7,  3300 Am-
stetten. 
Kontakt: 
Marktleiterin Gerlinde Luftensteiner 
– 0676/88044640 
oder soma.mostviertel@somanoe.at. 

Der SOMA Mostviertel mobil, ein vom 
AMS NÖ und vom Land NÖ gefördertes 
Projekt,  ist ein weiterer wichtiger 
Schritt, damit Menschen mit gerin-
gem Einkommen in NÖ mit günstigen 

Lebensmitteln flächendeckend ver-
sorgt werden können. 
Neben der Bereitstellung von gün-
stigen Lebensmitteln werden durch 
dieses Projekt auch neue  Arbeits-
plätze geschaffen und der SOMA 
Mostviertel mobil ist wie alle anderen  
SAM NÖ-SOMAs ein Beschäftigungs-
projekt. Darunter versteht man, 
dass arbeitsmarktferne Personen und 
Wiedereinsteigerinnen für die maxi-
male Dauer eines Jahres eingestellt 
werden. Innerhalb dieses Zeitraumes 
werden die MitarbeiterInnen sozial-
pädagogisch begleitet, um auf den 
beruflichen Wiedereinstieg in den 1. 
Arbeitsmarkt vorbereitet zu werden. 
Für SAM NÖ, Träger von 9 Sozialmär-
kten in Niederösterreich, ist es übri-
gens das zweite  Projekt dieser Art: 
Seit September 2009 ist bereits ein 
mobiler Verkaufswagen im Waldvier-
tel erfolgreich unterwegs!

In Persenbeug finden Sie den Soma-
Wagen jeden Freitag von 14.30 bis 
16.00 Uhr am Parkplatz 
Feldmüllergasse – Donaulände 

Kontakt Presse: 
SAM NÖ Sozialer Arbeitsmarkt NÖ 
Beschäftigungs GmbH, Mag. Monika 
Thurner (Tel: 0676 880 44 654, 
Mail: m.thurner@somanoe.at, 
www.somanoe.at)



- 21 -

Passausstellung - kostenlos im SOMA mit folgenden Unterlagen 
(bitte bringen Sie den Einkommenssteuernachweis und den Lichtbildausweis in Kopie mit)

• Einkommensnachweis aller im Haushalt lebender Personen
• SAM NÖ-SOMA Meldenachweis
• Lichtbildausweis
• Foto

Monatliches Einkommen

Sie dürfen im SAM NÖ-SOMA Mostviertel einkaufen, wenn Ihr monatliches Einkommen (Netto) folgende Grenzen 
nicht überschreitet (in Euro):

• 1-Person-Haushalt     870,-
• 2-Personen-Haushalt  1.300,-
• für jede weitere Person  + 110,-

Besondere Belastungen
Wir berücksichtigen besondere Belastungen, wie beispielsweise Schuldentilgungen oder Zahlung von Alimenten.
Wir bitten Sie, einen Nachweis darüber mitzubringen.

Bewegungsarena
Bewegungsarena Nibelungengau und 
Weitwanderweg Nibelungengau! 

Im Rahmen einer Feierstunde im 
neuen Pfarrgarten der Basilika Maria 
Taferl  wurde durch die zuständige 
Landesrätin Dr. Petra Bohuslav der 
Weitwanderweg Nibelungengau offi-
ziell eröffnet. Federführend bei der 
Umsetzung des  Projektes der ARGE 
Nibelungengau war Daniela Pflügl von 
der Donau NÖ. Dieser Weitwander-
weg schließt die Lücke zwischen OÖ 
Donausteig und dem Welterbesteig 

in der Wachau und ermöglicht den 
Wanderern in Hinkunft die Donau von  
Passau bis Krems zu“erwandern“. Im 
Nibelungengau selbst wurden 8 Ta-
gesetappen zwischen 10 und 22 km - 
insgesamt fast 120 km - markiert. Da-
rüber hinaus bieten die Gemeinden 
separate Rundkurse an, die zum Wan-
dern, Laufen oder Walken einladen. 
Auch der Verlauf des Jakobsweges 
ist in der neuen Karte enthalten. Sie 
bietet somit ein umfangreiches „Be-
wegungsangebot“ in unserer wunder-
schönen Region an. 

Die neue Karte erhalten Sie ab sofort 
gratis am Gemeindeamt , auch auf 
unserer Homepage bzw. unter www.
nibelungengau.at gibt es umfang-
reiche Information (Höhenprofile, 
Karten, Downloads der GPS-Daten für 
Handy etc.) über die neuen Routen.   
Ein Dankeschön an unsere lokalen 
Sponsoren – die Raiffeisenbank Per-
senbeug, Fa. Slawitscheck sowie Fa. 
Redl, die das Projekt unterstützt 
haben. Bleibt nur mehr der Aufruf, 
dieses tolle Angebot in der Region 
auch entsprechend zu nutzen! 
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Erfolgreiche Saison Tischtennis

Einladung

Die Meisterschaft 2013/2014 ist erfolgreich zu Ende gegangen 

Meistertitel für Gottsdorf – Persenbeug  mit Bierbaumer Andreas, Brunner Andreas und Percl Heinz. Das große Ziel Auf-
stieg in die Unterliga wurde erreicht. Die neue Saison ist schon voll in der Planung wir werden in der Saison 2014/2015  
mit 3 Mannschaften an der Meisterschaft des NÖTTV  teilnehmen.
Der große Höhepunkt wird unser 3 Tage Turnier vom 26.9.-28.9.2014 in der HS Persenbeug  sein. Am Samstag den 
27.9.2014 finden die alljährlichen Vereine und Betriebe Meisterschaften der Marktgemeinde Persenbeug – Gottsdorf 
statt. 

Wir wünschen allen Freunden und Gönnern des TTV – Gottsdorf – Persenbeug  schöne Ferien und bitten sie uns auch 
in Zukunft zu unterstützen.

Sommerfest SPÖ
Auch heuer findet wieder das Sommerfest am Badeteich Gottsdorf (Eintritt für Kinder frei!) statt. Am Samstag, dem 
26. Juli ab 14 Uhr sind für alle Kinder die einzelnen Stationen in Betrieb: Der Lebendwuzler, das Bogenschießen, der 
hohe Kletterturm der Naturfreunde, Kanufahren und die Hüpfburg von den Kinderfreunden! Zur Stärkung gibt’s das 
Würstelgrillen und danach das berühmte Gratis-Eis von der Konditorei Brunner! 

Pump up the Badeteich heißt es ab 21Uhr mit SHARONA, Cannonball Ride und Colossus Creator!

7. Vereine- und Betriebemeisterschaft - Tischtennis (für Hobbyspieler)

Samstag 27.09. 2014, Beginn 14.00 Uhr

Spielort Mittelschule Persenbeug

Teilnahmeberechtigt: Alle Vereine und Betriebe der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf können pro Betrieb oder 
Verein bis zu vier 2er Mannschaften stellen.
Jede Mannschaft wird von einem aktiven Spieler des TT-Vereins betreut.

Anmeldung zur Teilnahme:
Wilfried Höller  wilfried.hoeller@metro.at  0664/5416000
Konditorei Brunner konditorei.brunner@aon.at  07412/58890
Andreas Bierbaumer andreas.bierbaumer@aon.at  0664/9196086

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Tischtennisverein Gottsdorf-Persenbeug!
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Musikverein Persenbeug-Gottsdorf
Frühlingskonzert 2014:

Kurz vor Ostern trafen sich auch 
heuer wieder Blasmusikbegeisterte 
zum traditionellen Frühlingskonzert 
des Musikvereines. Im Turnsaal der 
Neuen Mittelschule zeigten sich die 
Musikerinnen und Musiker unter der 
Leitung von Kpm. Robert Eder wie-
der hochmotoviert, um den zahlreich 
erschienenen Zuhörern ein abwechs-
lungsreiches Programm zu bieten.

Solodarbietungen des jungen Schlag-
werkers Florian Eder, am Flügelhorn 
mit Martin Brachinger und Darbie-
tungen der beiden Jugendkapellen 
durften ebenso nicht fehlen, wie 
die Uraufführung eines Werkes un-
seres Kapellmeisters. Auch eine Ge-
sangseinlage, dargeboten von Vero-
nika Eder und Florian Neulinger, aus 
einem Stück zur „Phantom der Oper“ 
war diesmal im Programm mit dabei.
Der Musikverein möchte sich aber 
auch auf diesem Wege bei der gesam-
ten Bevölkerung für die stete finanzi-
elle Unterstützung bei der jährlich zu 
diesem Konzert stattfindenden Haus-
sammlung bedanken.

Erstmalig beim Frühlingskonzert in 
der Musikkapelle wirkten Florian und 
Sebastian Eder, sowie Verena Peböck 
mit. Im Zuge des Konzertes wurden 
auch jene Jungmusiker vor den Vor-
hang gebeten und gewürdigt, die im 
Jahre 2013 erfolgreich ihre Leistungs-
abzeichen absolviert hatten.

 Konzert–Ehrungen:

Im Zuge des Frühlingskonzertes konn-
ten diesmal auch zahlreiche aktive 
Musikerkollegen für ihren jahrzehn-
telangen treuen Dienst ausgezeich-
net werden.
Ehrenobmann und Bürgermeister 
Friedrich Buchberger erhielt aus den 
Händen des Bezirksobmannes En-
gelbert Jonas die „Ehrenmedaille in 
Gold“ für 40 Jahre, Josef Zeilinger 
die „EM in Silber“ für 25 Jahre und 
Alexander Eder die „EM in Bronze“ 
für 15 Jahre aktive Musikausübung im 
Verein überreicht.
Auch unsere 3 Marketenderinnen, 
Helga Eder, Hermine und Karin Tem-
per, erhielten vom NÖBV für beson-
ders aktive und treue Mitarbeit im 
Verein das „Marketenderinnen-Abzei-
chen in Silber“ für mehr als 7 Jahre 
Zugehörigkeit zum Verein verliehen.

Unser Kapellmeister Robert Eder be-
kam einige Tage zuvor von Seiten des 
NÖBV die „Dirigentennadel in Silber“ 
überreicht. Dies ist die sichtbare 
Auszeichnung für das Erreichen von 6 
mal „Ausgezeichneten Erfolges“ bei 
Konzertmusikbewertungen.
Herzliche Gratulation auch von dei-
nen Musikerinnen und Musikern.

Kirtag - Höfefest:

Beim traditionellen Kirtag spielten 
wiederum die Jugendkapelle Sound-
Kostn und die Egerländer-Gruppe 

der Musikkapelle ganztags zum Früh-
schoppen vor dem Musikerheim  auf. 
Dazu servierten wir wieder selbstge-
machten Leberkäse aus der Region 
sowie Kaffee und Mehlspeisen den 
vielen Gästen.

Nach den etwas verregneten Jahren 
zuvor wirkten wir auch heuer wie-
der bei traumhaft herrlichem Wetter 
zum „Einihorchen“ beim 8. Höfefest 
mit. Im Hof der Fa. Gamsjäger wur-
den von einem Trio aus OÖ viel Musik 
österr. Liedermacher den zahlreichen 
Gästen aufgespielt. Die vielen Be-
sucher aus Nah und Fern wurden in 
unserem Hof mit Schmankerl aus der 
Region verwöhnt und dank der tollen 
und vielfältigen Musikprogramme, 
sowie den kulinarischen Angeboten 
in den anderen Höfen, wurde diese 
Veranstaltung insgesamt wieder ein 
großartiges Fest.

Der Musikverein bedankt sich sehr 
herzlich für ihren Besuch und ihre 
Unterstützung!

Geburtstagsständchen:

Die Musikkapelle gratulierte am 
Samstag dem 27. Juni 2014 unserem 
Musikerkollegen Gerhard Eder mit 
einem Ständchen zu dessen 50. Ge-
burtstag. Bei herrlichem Wetter 
spielten wir anschließend bis spät in 
die Nacht hinein zu einem privaten 
Dämmerschoppen auf.   
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Wanderung
Am 28. Dezember 2013 starteten wir 
um die Mittagszeit auf eine gemein-
same Wanderung, zu Gunsten der 
niederösterreichischen Krebshilfe, 
durch. Als bunt gemischte Gruppe 
wanderten wir bei schönstem Wetter 
durch das Gemeindegebiet. Nach kur-
zer Rast bei bester Aussicht kehrten 
wir zum Abschluss ins Feuerwehrhaus 
nach Gottsdorf ein. Nach Stärkung 
mit Gulaschsuppe und Würsteln lie-
ßen wir den Abend noch in geselliger 
Runde gemütlich ausklingen. Bei der 

Veranstaltung, welche rein auf frei-
willigen Spenden basierte, konnte 
ein Reinerlös von 1.105,- Euro erzielt 
werden. Der Betrag wurde von Fami-
lie Hofstätter auf 1.200,- Euro aufge-
rundet und an Frau Elfriede Schöller, 
psychoonkologische Beraterin der 
niederösterreichischen Krebshilfe Be-
ratungsstelle Gottsdorf, übergeben 
werden. Der Betrag wurde direkt und 
in voller Höhe an drei, durch Krebs-
krankheit, in Not geratene Familien 
übergeben.  Möchte mich auf diesem 

Weg im Namen der betroffenen Fami-
lien und auch in meinem Namen bei 
allen Teilnehmern der erstmaligen 
Winterwanderung für ihre Teilnah-
me und Unterstützung recht herzlich 
bedanken. Ein Dank auch an die frei-
willige Feuerwehr Gottsdorf für die 
Überlassung der Örtlichkeiten und 
allen die mir vor, während und auch 
nach der Veranstaltung mit Rat und 
Tat zur Seite standen.

Gerald Hofstätter

Erstkommunion
Insgesamt 38 Kinder empfingen heu-
er im Rahmen eines festlichen Got-
tesdienstes ihre erste heilige Kom-
munion. Ein besonderer Anlass für 
die Kinder, aber auch für Eltern und 
Großeltern, die gemeinsam mit ihren 
Schützlingen diesen Anlass feierten. 

Ein besonderes Dankeschön an die 
Pfarren, Lehrkräfte und Eltern für 
die gemeinsame Vorbereitung auf 
diesen feierlichen Anlass. 

Erstkommunion Gottsdorf:

1. Reihe: Kienberger Magdalena, Mit-
terer Simon, Hinterleitner Carolina, 

Siedl Nils, Furtlehner Selina, Land-
stetter Maximilian, Grundböck Tamina
2. Reihe: ROL Buxhofer Andrea, 
Stadler Lukas, Gorkowski Raphael, 
Wieselmayer Florian, Hofer Selina, 
Stadler Pilipp, Colle Manuela, Gattin-
ger Philipp, Kühhaas Samuel
3. Reihe: VOL Aichinger Heidi, BM 
Mitmasser Manfred, Pfarrer Skrzypek 
Jan, Hackl Heidi, VD Wurzer Eva, BM 
Buchberger Friedrich,  VOL Haselber-
ger Judith
 
Erstkommunion Persenbeug:

1. Reihe: Wegerer Jasmin, Höbling 
Oliver, Schindl Johanna, Wagner Micha-

el, Redl Rebecca, Baumgartner Lino
2. Reihe: Kaupper Kevin, Eder Leo-
nie, Bartsch Dominik, Schauer Manu-
el, Elser Julia, Pils Raphael, Zeilinger 
Annalena, Heigl Katharina
3. Reihe: Schrabauer Isabell, Un-
deutsch Selina, Binder Katharina, 
Wieseneder Michelle, Waldbauer An-
nika, Walter David, Höllerschmid Lea, 
Kroneisl Kilian, Leitner Sebastian
4. Reihe: VOL Aichinger Heidi, BM 
Buchberger Friedrich, VD Wurzer 
Eva, Pfarrer Skrzypek Jan, BM Mit-
masser Manfred, PGR-Obmann Eng-
ler Michael, VOL Haselberger Judith, 
Undeutsch Lisbeth, ROL Buxhofer An-
drea
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Wiedereröffnung BILLA
Wiedereröffnung nach Umbau: BIL-
LA Filiale in Persenbeug glänzt in 
neuem, innovativem Shopdesign 

Breitgefächerte Produktvielfalt und 
Top-Einkaufskomfort

Die umgebaute BILLA Filiale besticht, 
auf rund 510 m² Verkaufsfläche, ins-
besondere durch die großzügige Ge-
staltung und die Vielfalt im Frische-
bereich: Mit einem breit gefächerten 
Obst- und Gemüsesortiment, einer 
umfangreichen Feinkostabteilung 
mit regionalen und internationalen 
Köstlichkeiten, einem umfassenden 
Convenience-Angebot sowie einer 
frischen Vielfalt an Fleischwaren. In 
der Feinkostabteilung werden über-
dies laufend zahlreiche Brot- und 
Gebäck-Spezialitäten ganztägig ofen-
frisch angeboten, darunter auch ein 

hefe- und glutenfreies Gebäcksorti-
ment. Außerdem überzeugt die große 
Auswahl an Tiefkühlprodukten und 
die Vielzahl an Ja! Natürlich Artikeln. 

Modernes Ladenbaukonzept auf gan-
zer Linie 

Insgesamt präsentiert sich die Pro-
duktvielfalt – mehr als 8.500 Artikel 
umfasst das BILLA Sortiment in der 
neuen Filiale – auf rund 190 Laufme-
tern. Die breiten Gänge und auch die 
Kassenzone bieten angenehme Bewe-
gungsfreiheit und Raum. Die Regale 
sind top-modern und bedienungs-
freundlich – sie sind nach den neu-
esten architektonischen Kenntnissen 
optimiert und schaffen Orientierung 
für die KundInnen. Modernes Design 
– beispielsweise mit Materialien wie 
Stein und Holz – und der Einsatz von 

harmonischen Farben vermitteln ein 
Gefühl von Offenheit und Weite. Drei 
Touchscreen-Kassen ermöglichen ein 
rasches Service. 

Nachhaltige Aspekte

Die Filiale wird, wie bei Billa national 
üblich, mit 100 % Grünstrom versorgt. 
Darüber hinaus wurde die Filiale mit 
einer Wärmerückgewinnungsanlage, 
energiesparenden, verschließbaren 
Kühlmöbel ausgestattet und mittels 
LED Technologie beleuchtet. 

Durch die zentrumsnahe Lage sind 
die Wege für die Einwohner von Per-
senbeug kurz gehalten und somit die 
Nahversorgung langfristig, nachhaltig 
sichergestellt. Billa beschäftigt an 
diesem Standort 19 Mitarbeiter, da-
von 1 Lehrling.
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Sprechtage. Parteienverkehr. Amtswege.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.Nr.: 07412/52206 – 0676/4003855
Amtsstunden: Montag bis Freitag von 
08.00 bis 12.00 Uhr

PVA (für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1, 
jeden Mittwoch (bei Feiertagen ist 
kein Ersatztermin) von 08.00-11.30 
und 12.30-14.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, 
Abt Karl-Straße 19 finden jeden Don-
nerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 15.00 Uhr Sprechtage 
für Versicherte der SVB statt. 

Amtstage des 
Arbeitsmarktservice Melk:
Am AMS in Melk finden folgende 
Sprechstunden statt: Montag und 
Dienstag 07.30 bis 16.00, Mittwoch 
07.30 bis 14.00 Uhr, Donnerstag 07.30 

bis 16.00 Uhr, Freitag 07.30 – 13.00 
Uhr (telefonische Voranmeldung er-
wünscht) 

Amtstage 
der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Parteienverkehr im Bürgerbüro: Mon-
tag bis Freitag 08.00-12.00 Uhr, zu-
sätzlich Montag 13.00 bis 19.00 Uhr 
und Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr

Außenstelle der BH Melk 
im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.

Finanzamt Melk:
Montag bis Donnerstag 07.30 bis 
15.30 Uhr und Freitag von 07.30 bis 
12.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung:
Der nächste Beratungstermin findet 
im Rathaus Persenbeug, 1. Stock am 
18. Juli 2014 um 08.30 Uhr statt. 
Weitere Termine: 19. September, 17. 
Oktober, 21. November und 20 . De-
zember. 

Sozialstation NÖ. Volkshilfe:  
Regionalleiterin DGKS Ilse Lenk, 
Tel.: 0676/8700-27113 oder 07412/
55820, Rathausplatz 1, 3680 Persen-
beug, Öffnungszeiten: Montag – Frei-
tag  08.00 – 12.00 Uhr 

Kriegsopfer- und 
Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1 
finden  jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat Sprechstunden  jeweils von 09.00 
bis 10.30 Uhr statt.

Konsumentenberatung:
in der AKNÖ-Bezirksstelle Melk, Hum-
melstraße 1 – derzeit keine Termine 
bekannt; bei Bedarf telefonisch zu 
erfragen unter Tel. 05/7171-6250

Notar 
Mag. Bernhard Schwarzinger: 
Sprechtag für eine erste unentgelt-
liche Rechtsauskunft in der Notari-
atskanzlei Persenbeug, Rathausplatz 
6, am Dienstag, den 9. September 
2014 von 14.00 bis 15.00 Uhr

Ärztedienst

Praktische Ärzte für den Sanitätssprengel III des Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug (von Samstag, 7.00 bis Montag, 
7.00 Uhr in dringenden Fällen):

Juli 2014:  19., 20. Dr. Lechner, Persenbeug  52340
   26., 27. Dr. Schmid, Persenbeug  52661 
  
August  2014:  02., 03. Dr. Sieder, Ybbs   52392
   09., 10. Dr. Lechner, Persenbeug  52340
   14., 15. Dr. Sieder, Ybbs   52392
   16., 17. Dr. Weilguni, Ybbs   52425
   23., 24. Dr. Obernberger, Ybbs   58000
   30., 31. Dr. Schmid, Persenbeug  52661

September  2014: 06., 07. Dr. Sieder, Ybbs   52392
   13., 14. Dr. Lechner, Persenbeug  52340    
   20., 21. Dr. Obernberger, Ybbs   58000
   27., 28. Dr. Schmid, Persenbeug  52661
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Veranstaltungskalender 2014
jeder 3. Freitag im Monat:  
Bauernmarkt am Parkplatz Gasthof 
Böhm, ab 14 Uhr; 
veranstaltet von den Bauern aus der 
Region mit dem Gewerbe-und Touris-
musverein

jeder 3. Mittwoch im Monat: 
Pflegestammtisch im Cafe s‘Mariandl, 
19 Uhr; veranstaltet vom Verein Sozi-
ales Persenbeug-Gottsdorf

SA, 26.07.2014 
Sommerfest der SPÖ 
Persenbeug-Gottsdorf 
ab 14 Uhr am Badeteich

SA, 26.07.2014 
Badeteich-Konzert 
mit „Unavoidable“ und ab 20.00 Uhr 
„Sharona“ am Badeteich Gottsdorf 
veranstaltet von der SPÖ Persenbeug-
Gottsdorf

SA, 02.08.2014 
UFC-Summersplash 
am Badeteich Gottsdorf 
ab 14.00 Uhr

SA, 02.08.2014 
Gartenfest beim Friedenskreuz am 

Reitern  veranstaltet vom Kamerad-
schaftsbund
ab 20.00 Uhr 

SO, 03.08.2014 
Feldmesse beim Friedenskreuz am 
Reitern mit ab 09.00 Uhr
anschließendem Frühschoppen ver-
anstaltet vom Kameradschaftsbund 

SA, 16.08.2014 
Schottergrubenfest
ab 14.00 Uhr veranstaltet vom 
Dorferneuerungsverein „Alte Schule 
Gottsdorf“ u. Konditormeister Erwin 
Brunner

SO, 31.08.2014 
Feier 45-Jahre ASBÖ – Persenbeug

SO, 07.09.2014 
Pfarrfest mit Erntedankfeier der 
Pfarre 
ab 08.00 Uhr Gottsdorf

SO, 14.09.2014 
Familienwandertag der FF-Persen-
beug
ab 08.00 Uhr 
Start und Ziel beim Feuerwehrhaus 
Persenbeug

SA, 20.09.2014 
11. Sponsorlauf 
veranstaltet vom Dorferneuerungs-
verein „Alte Schule Gottsdorf“
ab 14.00 Uhr  

FR, 26.09.2014 
Blutspendeaktion der FF-Persenbeug 
ab 16.30 Uhr
im Feuerwehrhaus Persenbeug

FR, 26.09.2014 
TT-Doppelturnier 
für Hobby- u. Vereinsspieler 
ab 18.30 Uhr im Turnsaal der NMS 
Persenbeug veranstaltet vom TTV-
Gottsdorf-Persenbeug

SA, 27.09.2014 
TT-Vereine- u. Betriebemeisterschaft 
ab 14.00 Uhr 
im Turnsaal der NMS Persenbeug ver-
anstaltet vom TTV-Gottsdorf-Persen-
beug

SO, 28.09.2014 
12. Konditorei Brunner TT-Open 
ab 09.00 Uhr 
im Turnsaal der NMS Persenbeug ver-
anstaltet vom TTV-Gottsdorf-Persen-
beug

Apothekendienstplan 2014
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr. Falls der Samstag ein Feiertag ist, beginnt der Bereit-
schaftsdienst bereits am Freitag um 18.00 Uhr.

Juli 2014:  19., 20. Ybbs  
   26., 27. Persenbeug

August 2014:  02., 03. Wieselburg, Bahnhofst. 11
   09., 10. Wieselburg, Zur Autobahn 4
   15. Wieselburg, Zur Autobahn 4
   16., 17. Pöchlarn 
   23., 24. Ybbs
   30., 31. Persenbeug

September 2014: 06., 07. Wieselburg, Bahnhofst. 11
      13., 14. Wieselburg, Zur Autobahn 4
      20., 21. Pöchlarn
      27., 28. Ybbs
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Gratulationen
Die Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf gratulierte zum:

70. Geburtstag:
Kugelgruber Johann, 
Persenbeug, Ybbsstraße 8
Birngruber Franz, 
Gottsdorf, Kirchenstraße 20
Buchberger Franz, 
Persenbeug, Hochfeld 1
Kammerer Heinrich, 
Persenbeug, Mozartstraße 8
Landstetter Eduard, 
Gottsdorf, Wachaustraße 13
Schachenofer Johann, 
Persenbeug, Mozartstraße 16/1/6
Pöcksteiner Josef, 
Persenbeug, Habsburgstraße 18
Schachenhofer Leopoldine, 
Persenbeug, Sonnwendbühel 6
Brandstetter Edith, 
Persenbeug, Nibelungenstraße 48
Schmid Ingeburg, 
Gottsdorf, Donaustraße 11

75. Geburtstag:
Schönberger Adolfine, 
Persenbeug, Obere Bahnzeile 34
Vaclavek Elisabeth, 
Hagsdorf, Hagsdorf 4
Karpf Friedrich, 
Persenbeug, Obere Bahnzeile 21
Schauer Josef, 
Gottsdorf, Steingasse 4
Potzmader Agnes, 
Hagdorf, Hagsdorf 13
Dörr Anna, 
Persenbeug, Ganghoferstraße 6
Pammer Hermann, 
Metzling, Am Hasenreith 6
Schindler Hermann, 
Gottsdorf, Kirchenstraße 19
Luger Elfriede, 
Persenbeug, Roseggerstraße 15
Laimer Maria, 
Gottsdorf, Rehberger Straße 3

80. Geburtstag:
Fasching Ingeborg, 

Persenbeug, Rollfährestraße 18
Höfer Hilda, 
Persenbeug, Mitterweg 18
Hackl Margareta, 
Persenbeug, Graf-Hoyos-Weg 1
Hofmarcher Hildegard, 
Metzling, Am Hasenreith 2
Ing. Meusel Helmut, 
Persenbeug, Teichstraße 4 

85. Geburtstag:
Reithner Heinrich, 
Persenbeug, Mitterweg 2
Zauner Hedwig, Hagsdorf, Hagsdorf 18
Fasching Karl, 
Gottsdorf, Kirchenstraße 13
Ing. Resch Gerhard, 
Persenbeug, Rollfährestraße 12
Einsiedl Rudolf, 
Persenbeug, Hauptstraße 8/4

Gnaden-Platin Hochzeit:
Raffetseder Maria und Markus, 
Persenbeug, Nibelungenstraße 13

90. Geburtstag:
Pressl Josefa, 
Gottsdorf, 
Donaustraße 38

90. Geburtstag:
Riedler Friedrich, 
Gottsdorf, 
Sonnblickstraße 5

Goldene Hochzeit:
Köck Hermine und Erich,
Gottsdorf, 
Donaustraße 47

Eiserne Hochzeit:
Hofer Maria und Josef,
Gottsdorf, 
Wachaustraße 13

80. Geburtstag:
Bichler Franz, 
Persenbeug, 
Obere Bahnzeile 40

80. Geburtstag:
Böhm Leopold, 
Persenbeug, 
Hauptstraße 16

80. Geburtstag:
Raffetseder Anton, 
Gottsdorf, Steingasse 1

85. Geburtstag:
Burghofer Josef, 
Persenbeug, 
Lederergasse 2
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Matura
Herzlichen Glückwunsch 
zur Matura!

Handelsakademie Ybbs
Waldbauer Melanie, 
Persenbeug, Hochfeld 10
Kefer Manuel, 
Gottsdorf, Flurstraße 26/17

IT-HTL Ybbs
Wimmer Florian, 
Gottsdorf, Oskar Thim-Straße 2 
(mit gutem Erfolg)
Birngruber Lukas, 
Persenbeug, 
Richard-Eggner-Straße 18
Neulinger Jürgen, 
Persenbeug, 
Bertha von Suttner-Straße 9

Höhere Bundeslehranstalt 
für wirtschaftliche Berufe 
Amstetten
Türscherl Anja, 
Gottsdorf, Gartenstraße 7 
(mit ausgezeichnetem Erfolg)
Widder Katharina, 
Persenbeug, Eichenstraße 3 
(mit ausgezeichnetem Erfolg)
Schwarzel Verena, 
Persenbeug, Roseggerstraße 2

Bundesgymnasium/
Bundesrealgymnasium Wieselburg
Buchmann Tanja, 
Persenbeug, Weinzierlstraße 29

Bundes-Oberstufenrealgymnasium 
Scheibbs
Stöger Katrin, 
Persenbeug, Herberggasse 11

Wir wünschen den Maturanten viel 
Glück und Erfolg in ihrem künftigen 
Berufsleben!

Studium
Herzlichen Glückwunsch zum abgeschlossenen Studium!

Wir gratulieren Judith Wurzer (Sonnwendbühel 9) zum Magistra der Naturwissenschaften sowie Beatrice Freuden-
schuß  (Nibelungenstraße 8) zum Magistra der Philosophie recht herzlich und wünschen beiden alles Gute für ihre 
weitere Zukunft!
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Eheschließungen

Hofstätter Gerald – 
Schauer Tina-Maria, 
Gottsdorf, Donaustraße 22

Temper Christian – 
Ettinger Desiree, 
Gottsdorf, Flurstraße 26/Haus 2/14 

Lehner Reinhard – 
Zeilinger Sandra, 
Gottsdorf, Kirchenstr.12/D/13 bzw. Donaustr. 24

Zauner Thomas – 
Heindl Sabrina, 
Persenbeug, Obere Bahnzeile 6 bzw. Hagsdorf 2 
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Kinder
Herzlichen Glückwunsch 
zum neuen Erdenbürger!

Aigner Alexander, 
Persenbeug, Mozartstraße 17/1/2

Glöckl Lisa Daniela Gerlinde, 
Gottsdorf, Kirchenstraße 18

Goll Elias, 
Persenbeug, Schubertstraße 28

Grabner Jonas, 
Gottsdorf, Gartenstraße 9/4

Haas Marie, 
Persenbeug, Mitterweg 25/2

Hochberger Nico, 
Gottsdorf, Kirchenstraße 12/G/29

Lambichler Nino, 
Persenbeug, Mozartstraße 16/3/2

Leonhardsberger Erik, 
Persenbeug, Nibelungenstraße 21

Pfeifer Moritz Markus, 
Persenbeug, Roseggerstraße 11

Pfeiffer Tobias Anton, 
Persenbeug, Obere Bahnzeile 30

Pöcksteiner Elea, 
Persenbeug, Bertha v. Suttner-Str. 1

Schabschneider Madeleine, 
Persenbeug, Weinzierlstraße 4 

Schaumüller Nahla, 
Persenbeug, Donaufeld 12

Schaumüller Nico, 
Persenbeug, Donaufeld 12

Vogt Lara, 
Gottsdorf, Ahorngasse 4

Trauerfälle
Wir trauern 
um unsere verstorbenen Mitbürger

Brandstetter Karl, Persenbeug, Klosterweg 6

Dorner Alois, Persenbeug, Obere Bahnzeile 33

Einfalt Friederike, Gottsdorf, Steingasse 4

Günther Johann, Gottsdorf, Kirchenstraße 1

Lackner Elvira, Persenbeug, Beethovenstraße 2

Mayer Helene, Persenbeug, Beethovenstraße 8

Reithner Johann, Persenbeug, Mozartstraße 18/1/4

Sauschlager Gertraud, Gottsdorf, Berggasse 5

Türscherl Katharina, Gottsdorf, Donaustraße 27/2

Wagner Maria, Gottsdorf, Kirchenstraße 8

Wenko Theresia, Persenbeug, Nibelungenstraße 47

Wiesmüller Engelbert, Persenbeug, Obere Bahnzeile 35

Nicht vergessen!
Die Erstausstellung eines Staatsbürgerschaftsnachweises für ein Kind ist gebührenfrei, sofern der Antrag innerhalb von 
2 Jahren nach der Geburt des Kindes beim Standesamt eingebracht wird.




